
an ¡Silber reiche Harz ist als Teil der Mittelgebirgsschwelle
zu betrachten.

Welche Ströme durchbrechen die Mittelgebirgsschwelle?
Wo entspringen dieselben und wohin münden sie? Welche
Staaten und welche preußischen Provinzen liegen in Mittel¬
deutschland? Welches sind die wichtigsten Städte derselben?

Das norddeutsche Tiefland dehnt sich zwischen dem
Nordrande des deutschen Mittelgebirgslandes und der Nord- und
Ostsee aus und ist durch die Eibe in einen westlichen und einen
östlichen Teil geschieden, Westeibien und Ostelbien genannt.
Westeibien hat im Süden sehr fruchtbare Gebiete, so das
Münsterer Land in Westfalen und die Börden von Braunschweig
und Magdeburg. Nördlich davon folgen magere mit Heidekraut
überzogene Strecken, wie die Emser Moore und die Lüneburger
Heide. An der Küste zieht sich fruchtbares Schlammland hin,
Marschen genannt, die durch Deiche vor der andringenden Flut
geschützt werden. Von der flachen Küste wurde schon viel
Land durch die Meeresfluten der Nordsee verschlungen; so
bildeten sich die Zuider-See, der Dollart- und der Jadebusen.
Westeibien hat der Nähe des Meeres wegen Seeklima mit reichen
Niederschlägen, kühlen Sommern und milden Wintern. Ost¬
elbien ist von einem nördlichen und einem südlichen Land¬
rücken durchzogen, zwischen denen sich eine ausgedehnte Boden¬
senkung ausbreitet, die durch Trockenlegung zu fruchtbaren
Gegenden umgewandelt wurde. An der Küste befinden sich
Einschnitte, wie die Danziger und die pommersche Bucht, die
durch die andrängenden Fluten der Ostsee gebildet wurden und
Haffe (seeartige Erweiterungen der Flußmündungen), die durch
schmale Landstreifen, Nehrungen genannt, vom Meer getrennt
werden, wie das kurische, das frische und das pommersche Haff.
Ostelbien hat der Nähe Rußlands wegen Landklima mit geringen
Niederschlägen, heißen Sommern und kalten Wintern.

Welche Staaten und preußischen Provinzen liegen im nord¬
deutschen Tiefland? Welches sind die wichtigsten Städte, der¬
selben? Welche schiffbaren Ströme vermitteln den Verkehr
zwischen Süd- und Norddeutschland? Welches sind die für den
Seehandel wichtigsten Plätze Deutschlands? Welche Staaten
begrenzen das Deutsche Reich im Osten, Süden, Westen und
Norden?

Geschichtliche Entwickelnng\ Die ältesten Nachrichten
über das Land und Volk der Deutschen haben wir von den
Römern erhalten. Sie nannten Germania das Land vom Rheine
bis zur Weichsel und von der Donau bis zur Nord- und Ostsee.
Das Land links des Rheines bis zu den Vogesen, obwohl von
germanischen Völkerschaften bewohnt, wurde von ihnen zu Gallien
gerechnet. Die Germanen, in alter Zeit aus Hochasien einge¬
wandert, sind ein Zweig der großen indo-europäischen Völker¬


